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Achtung! EIN-
LADUNGEN zu
Veranstaltungen

Ärger mit freilau-
fenden Hunden

Schulbeginn
4.Sept.2006

Festliche Hofübergabe in der Rath AG

Dr. Ernst Rath hat am 28. Juni 2006 seine Funktion als Vorstandsvorsit-
zender der Rath AG niedergelegt. Nunmehr besteht der Vorstand aus sei-
nen Söhnen

Hrn. Dr. Matthias Rath, Hrn. Mag. Georg Rath
und dem Vorstandsvorsitzenden Hrn. Olaf Jansen.

Aus diesem Anlass konnte Dr. Ernst Rath Freunde, Kunden und Wegbe-
gleiter  im Palais Pallavicini in  Wien zu einem festlichen Abend begrüßen.
Altbürgermeister NR a. D. RR Anton Bayr und Bgm. Dir. Robert C.
Rausch waren als Vertreter der Marktgemeinde Krummnußbaum geladen
und konnten sich ein Bild vom großen Erfolg der Rath AG unter Dr. Ernst
Rath  machen. In einer emotionalen Rede dankte Dr. Ernst Rath allen, die
den Erfolg seines Betriebes in den vergangenen 43 Jahren maßgeblich
mitgestalteten: den Kunden, den Mitarbeitern, den Lieferanten, der Markt-
gemeinde Krummnußbaum, seiner Familie und besonders seiner Frau
Margot.  Ihr – so Dr. Ernst Rath -  sei es zu verdanken, dass er nach sei-
nem Studium 1963 nicht wie vorgesehen  ins Ausland ging, sondern den
elterlichen Betrieb übernahm.

mailto:gemeinde@krummnussbaum.at
http://www.krummnussbaum.at
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Die Marktgemeinde Krummnußbaum ist  Hrn. Dr. Ernst Rath ebenfalls zu
großem Dank verpflichtet. Er war einige  Zeit Gemeinderat und ist für seine
Verdienste um die Gemeinde seit 13.5.1991 Ehrenbürger von Krummnuß-
baum. Als größter Arbeitgeber und auf Grund der nicht unerheblichen
Kommunalsteuer ist der Schamotteerzeuger für den Wohlstand und die
positive Entwicklung der Marktgemeinde von höchster Wichtigkeit. Es ist
daher der Marktgemeinde Krummnußbaum nicht nur Pflicht, sondern ein
besonderes Anliegen, der Familie Dr. Ernst Rath den Dank in entspre-
chender Form bei einer Festsitzung des Gemeinderates im Herbst auszu-
sprechen.

Mehr über die Firma Rath AG  im Internet unter: www.rath-group.com

G R A T U L A T I O N E N

95. Geburtstag

Frau Maria Stummer, Mitterweg 2/2 vollendete am 12. August 2006 ihren
95. Geburtstag.
Am 11. August überbrachte Frau Mag. Barbara Köstner in Vertretung der
Frau Bezirkshauptmann die Glückwünsche des Landes Niederösterreich.
Seitens der Marktgemeinde Krummnußbaum gratulierte der Bürgermeister
Robert C. Rausch.

http://www.rath-group.com
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85. Geburtstag

Weinfurter Johanna, Gollingerweg 9, beging am 28. Juli 2006 ihren
85. Geburtstag.

Wir wünschen den Jubilarinnen noch viele angenehme Jahre in unserer
Gemeinde und vor allem Gesundheit.

Goldene Hochzeit

Am 14. Juli 2006 feierte Familie Elisabeth und Rudolf Endelweber, Au-
feldgasse 2 das Fest der Goldenen Hochzeit.

Bürgermeister Robert C. Rausch überbrachte am 21. Juli die Glückwün-
sche der Marktgemeinde Krummnußbaum.
Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele glückliche gemeinsame Jahre.
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Bernhard Kerndler -  Magister (FH) der Sozialwissenschaften

G E B U R T

Wir dürfen uns wieder über eine Vergrößerung der Krummnußbaumer Ein-
wohnerzahl freuen und gratulieren den Eltern zur Geburt ihrer Kinder:

Sonja und Reinhard Wöß, Donauweg 2 zur Tochter
Tabea Friederike, geb. am 12. Juli 2006

Birgit und Mag. Bernhard Kerndler, Hauptstraße 10 zum Sohn
Simon Kilian, geb. am 28. Juli 2006

Kathrin Oberforster – Manfred Schopf, Rathausstraße 1
Leon, geb. am 07. August 2006

Wir wünschen den Neugeborenen eine glückliche Zukunft und den Eltern
viel Freude mit ihren Kindern.

Herr Mag. Bernhard Kerndler hat am 27. Juni
2006 mit der Diplomprüfung sein Studium an
der Fachhochschule St. Pölten  zum Magister
der Sozialwissenschaften erfolgreich abge-
schlossen. Die Sponsionsfeier erfolgte am 13.
Juli 2006. Im Zuge seines Studiums hat Herr
Mag. Kerndler ein Auslandssemester als
Praktikum in Nairobi, Kenia absolviert.mit Sohn Jonas

Titel seiner Diplomarbeit:
„Grenzen und Chancen der sozialen Arbeit mit Straßenkindern in
Nairobi am Beispiel von Kindern im Mary Immaculate Center“.

Wir gratulieren Herrn Mag. Bernhard  Kerndler herzlich zu diesem
erfolgreichen Abschluss des Studiums und wünschen ihm weiterhin
viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft.
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Musterung 2006

Folgende junge Gemeindebürger haben sich am 19. und 20. Juli 2006 bei
der Stellungskommission in der Hesserkaserne St. Pölten zur Musterung
eingefunden:
Am Foto von links nach rechts:
Vbgm. Hermann Pitterle, Bohnet Harald, Teier Michael, Vogelmann Klaus,
Teufl Günther, Petermann Manuel, Lederbauer Daniel, Kreuzer Dominik,
Bgm. Robert C. Rausch, Erber Florian (sitzend), Kölblinger Dominik (nicht
am Foto).

Nach der Musterung lud der Bürgermeister die Stellungspflichtigen in das
Gasthaus Schiffmeister zum Mittagessen ein.

Ä R Z T E   -  Sonn- und Feiertagsdienst

          26./27. Augus t...........Dr. Hammerschmid, Tel. 8900
          02./03. September….Dr. Israiel, Tel. 2840
          09./10. September….Dr. Reikersdorfer, Tel. 2420
          16./17. September.…Dr. Reikersdorfer .
          23./24. September….Dr. Hammerschmid
          30. Sept../1.Okt……..Dr. Israiel

Vom 21. August bis 6. September 2006 ist die Ordination Dr. Rosenthaler
wegen Urlaub geschlossen.
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Fundgegenstand

Am 4. Juli wurde eine Kindergeldbörse gefunden. Der Fund kann am Ge-
meindeamt abgeholt werden.

Feuerlöscher-Überprüfung

Für 2. September 2006 ist gemeinsam mit der Feuerwehr Krummnußbaum
eine Überprüfungsaktion der Feuerlöscher vorgesehen. Die Überprüfung
erfolgt ab 8 Uhr beim Feuerwehrhaus Krummnußbaum. Falls dieser Termin
nicht wahrgenommen werden kann, besteht die Möglichkeit der Abgabe
der Löscher bis spätestens Donnerstag, 31. August am Gemeindeamt
Krummnußbaum. Bitte die Löscher mit Namensschild versehen.

Obstbaumaktion Herbst 2006

Auch im Herbst 2006 bietet das Regionalmanagement Mostviertel Besit-
zern von landwirtschaftlich genutzten Flächen an, sich an einer Obstbaum-
pflanzaktion zu beteiligen. Ein geförderter Baum (inkl. Baumschutz, Pflock
und Wühlmausgitter) kostet heuer € 10,- inkl. 20 % MWSt., Bestelllisten
liegen am Gemeindeamt auf.
Die Bestellfrist endet am 15. September 2006 !!

Grünschnittentsorgung

Die Anmeldung zur Grünschnittentsorgung kann bis 15. September 2006
am Gemeindeamt (Tel. 2403) entgegengenommen werden. Bitte um An-
gabe der ungefähren Menge.

Freie Wohnung

Im Wohnhaus Wohnpark 2 wird in Kürze die Wohnung Top Nr. 3 (Lage im
1. Stock) im Ausmaß von 96,73 m² frei.
Nähere Auskünfte bei Heimat Österreich, Tel. 0662/43 75 21 DW. 485 Frau
Ziegler oder am Gemeindeamt Krummnußbaum, Tel. 2403.
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Immer wieder Ärger mit freilaufenden Hunden

Wie schon in der Gemeindezeitung 2/06 hingewiesen, erzeugt die man-
gelnde Beaufsichtigung bei der Hundehaltung und das Nichteinhalten der
Verordnung laufend verständlichen Unmut sowie Unbehagen in der Bevöl-
kerung und führt zu Beschwerden beim Bürgermeister.
Es ist mir nicht klar, warum die Hundehalter nicht die Verordnung einhalten
und so für ein gutes nachbarschaftliches Nebeneinander Sorge tragen.
„Mein Hund tut nichts“, hört man stets von den Hundehaltern. Trotzdem
werden Menschen beim Wandern gebissen,  dringen Hunde in fremde Gär-
ten ein, wo sie Menschen erschrecken bzw. gefährden und  Hauskanin-
chen jagen  oder sogar schwer verletzen.

Es ist wichtig zu wissen, dass bei Nichteinhaltung der Verordnung die
nächste Polizeidienststelle (Pöchlarn) für die Anzeige zuständig ist. Für die
Einhaltung der Richtlinien bei der Hundehaltung auf dem eigenen Grund ist
die Bezirkshauptmannschaft Melk zu kontaktieren. Als Bürgermeister
möchte ich gerne vermitteln und alle Hundebesitzer dringend ersuchen,
sich ihrer großen Verantwortung bewusst zu sein und sich an einen ge-
meinsamen Ordnungsrahmen zu halten.

Ihr Bgm. Robert C. Rausch

Arbeiten auf dem Friedhof

Auf dem Friedhof wurde  begonnen, die südliche Einfriedung herzustellen.
Dabei wurde offenkundig, dass auch der Geräteschuppen erneuert werden
soll. Mit dem gemeindeeigenen Bauhof und durch freundliche Mithilfe der
Sargträger soll das Gerätehaus ehestens fertiggestellt werden. Die Bauma-
terialien liefert die Fa. Fraiss, Fa. Drascher wird die Eindachung (Pultdach)
übernehmen, für die Eingangstür wird als Billigstbieter die Fa. Weinfurter
beauftragt. Im Zuge der Baumaßnahmen soll auch eine weitere Wasser-
entnahmestelle und dazu ein Lichtpunkt errichtet werden.

Schuljahr 2006/07

Als Bürgermeister möchte ich allen Lehrern und Schüler/innen, besonders
den Schulanfängern, viel Erfolg und Freude im neuen Schuljahr wünschen.
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Werte Eltern,
     liebe Schüler!

Ich habe nun seit einem Jahr die Leitung unserer Wirtschafts-Hauptschule
inne und darf mit ein wenig Stolz auf die gute Arbeit unseres Teams im abge-
laufenen Schuljahr 2005/06 zurückblicken.
Mit der Erarbeitung eines neuen Leitbildes und der Anschaffung von
4 elektronischen Wandtafeln (SMART-Boards) ist es uns gelungen unsere
Schule gemeinsam ein Stück weiter zu entwickeln.
Wir wollen uns aber keineswegs zurücklehnen sondern arbeiten bereits an
wichtigen Neuerungen für 2006/07.

Wir treffen uns am Montag, dem 4. September um 8 Uhr in der
Schule um das neue Schuljahr 2006/07 zu beginnen.
Da an diesem Tag bereits bis 11.45 Uhr Unterricht stattfindet bitte
ich alle Schüler die Schultaschen, Hausschuhe und Schreibutensilien
mitzunehmen. Auch die neuen Schulbücher werden ausgeteilt.

Ich wünsche Euch liebe Schülerinnen und Schüler schöne Ferien
und Euren Eltern erholsame Urlaubstage.

Wolfgang Wahringer, HD
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WWWEEEIIITTTEEERRRBBBIIILLLDDDUUUNNNGGG *** KKKUUURRRSSSEEE *** WWWEEEIIITTTEEERRRBBBIIILLLDDDUUUNNNGGG *** KKKUUURRRSSSEEE *** WWWEEEIIITTTEEERRRBBBIIILLLDDDUUUNNNGGG

DIEBILDUNGSREGION UND VHS PÖCHLARN- NIBELUNGENGAU BIETEN FOLGENDE
KURSE IN DERHS KRUMMNUSSBAUM AN:

Ø PPPRRRÄÄÄSSSEEENNNTTTAAATTTIIIOOONNNEEENNN MMMIIITTT MMMSSS PPPOOOWWWEEERRR PPPOOOIIINNNTTT
Jeden Donnerstag (3x) ab 14. September, 19.00 bis 20.45 Uhr
Erstel len von Folien, Folienübergänge erzeugen, Animationsschemas einsetzen, Layout gestal -
ten , Masterfo lien erstell en, Präsentationen einrichten; Windows - Grundkenntnisse erforderlich!
Leitung: HOL Il se Hahn; Kosten: 54 Euro; Anmeldung bis 11. September!

Ø IIITTTAAALLLIIIEEENNNIIISSSCCCHHH FFFÜÜÜRRR LLLEEEIIICCCHHHTTT FFFOOORRRTTTGGGEEESSSCCCHHHRRRIIITTTTTTEEENNNEEE
Jeden Montag (10 x) ab 2. Oktober, 19.00 bis 20.30 Uhr
Fortsetzung des Anfängerkurse s aus dem letzten Semester; Quereinsteiger herzlich will kommen!
Leitung: HOL Franz Schachinger; Kosten: 72 Euro; Anmeldung bis 27. September!

Ø GGGEEESSSUUUNNNDDDHHHEEEIIITTTSSSGGGYYYMMMNNNAAASSSTTTIIIKKK MMMIIITTT MMMUUUSSSIIIKKK
Jeden Montag (10x), ab 2. Oktober, 18.30-19.30 Uhr im Turnsaal der HS Krummnußbaum
Gesundheit für Körper, Geist und Seele
Leitung: Margit Gansch; Kosten: € 30,- fü r 10 Einheiten od. € 3,50 pro Turnen

Ø SSSTTTEEEPPP---AAAEEERRROOOBBBIIICCC
Jeden Dienstag (10x) ab 3. Oktober, 19.30-20.30 Uhr
Step-Aerobic, Bauchmuskel training und Stretching.
Leitung: HOL Christine Teufl; Kosten: 25 Euro; Anmeldung bis 27. September!

Ø BBBIIILLLDDDBBBEEEAAARRRBBBEEEIIITTTUUUNNNGGG MMMIIITTT DDDEEEMMM PPPCCC EEEIIINNNFFFÜÜÜHHHRRRUUUNNNGGG
jeden Donnerstag, ab 5. Oktober, 19.00 bis 20.45 Uhr
Bildkorrekturen, Auswahltechniken - Objekte freistellen, Korrigieren von Fotos (Helligkeit, Kon-
trast, Klonen), Texteffekte, Klonen. Windows - Grundkenntnisse erforderlich!
Leitung: HOL Ilse Hahn; Kosten: 54 Euro; Anmeldung bis 2. Oktober!

Ø GGGEEESSSUUUNNNDDDHHHEEEIIITTTSSSGGGYYYMMMNNNAAASSSTTTIIIKKK FFFIIITTT IIINNN DDDIIIEEE 222... LLLEEEBBBEEENNNSSSHHHÄÄÄLLLFFFTTTEEE:::
Jeden Freitag (10x), ab 6. Oktober 2006, 17.00-18.00 Uhr, Turnsaal der HS Krummnuß-
baum; Wegen des großen Erfolges und der Begeisterung der teilnehmenden Senioren bietet der
Seniorenbund wiederum einen Kurs an und lädt auch jüngere Semester herzlich ein mitzuma-
chen.
Anmeldung erbeten: 0676/ 812 20 342 (Fr. Heisler) oder 2381 (Fr. Fasching)
Leitung: Mag. Paul Schwarzinger; Kosten: € 25,- für 10 Einheiten

Ø ZZZEEEIIICCCHHHEEENNNKKKUUURRRSSS
Jeden Dienstag (5x) ab 10. Oktober, 19.00 – 21.00 Uhr
Sie lernen in diesem Seminar verschiedene Techniken mit Bleistift-Feder (Rohrfeder), Tuschpin-
sel und Kreide. Mitzubringen: Bleistift 3B/4B,  Feder, Pinsel 3/ 18/, Malbecher, Maltuch und viel
Freude am Zeichnen
Leitung: Franz Schellnhammer; Kosten: 62 Euro; Anmeldung bis 5. Oktober!

Ø BBBIIILLLDDDBBB EEEAAARRRBBB EEEIII TTTUUUNNNGGG MMMIII TTT DDD EEEMMM PPPCCC ––– PPPRRRAAAKKK TTTIIISSS CCC HHH EEE AAANNNWWW EEENNNDDDUUUNNNGGG EEENNN
Donnerstag, 9. und 16. November, 19.00 bis 20.45 Uhr
Auswahltechniken - Objekte freistellen, Arbeiten mit Filtern, Bildmontagen erstellen
Windows - Grundkenntnisse erforderlich!
Leitung: HOL Il se Hahn; Kosten: 36 Euro; Anmeldung bis 6. November!
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Ø AAAQQQUUUAAARRREEELLLLLLKKKUUURRRSSS
Jeden Dienstag (5x) ab 14. Nov ember, 19.00 – 21.00 Uhr
Sie lernen die Aquarellfa rben richtig einzusetzen bei Motiven wie Stilleben, Tieren und
Porträts. Mitzubringen: Aquarellfarben, Klebestreifen, Wasserbehälter, Maltuch,
Aquarellpapier 200g/m² und viel Freude.
Leitung: Franz Schellnhammer; Kosten: 62 Euro; Anmeldung bis 9. November!

ØØØ MMMAAASSSSSSAAAGGGEEEKKKUUURRRSSS
Mittwochs (4 Abende zu 12 Einheiten): 8., 15., 22. und 29. November 2006, 1830-2130 Uhr
Sie wollen Ihren Partner mit einer sanften Massage verwöhnen?
In diesem Kurs erlernen Sie die Technik einer einfachen Rücken-, Nacken- und Hüftmassage.
Grundkurs für Laien, keine Vorkenntnisse notwendig.
Leitung: Michael Baumgartner; Medizinischer Masseur; Kosten: € 65,-/ Teilnehmer;
Kursort: HS Krummnußbaum

Ø MMMIIICCCRRROOOSSSOOOFFFTTT PPPUUUBBBLLLIIISSSHHHEEERRR
jeden Donnerstag, ab 23. November, 19.00 bis 20.45 Uhr
Arbeiten mit Text und Grafiken; Einladungen, Visitenkarten, Gutscheine, Urkunden, Zeitungen,
Eti ketten gestalten. Windows - Grundkenntnisse erforderlich!
Leitung: HOL Il se Hahn; Kosten: 54 Euro; Anmeldung bis 20. November!

Ø AAACCCRRRYYYLLLKKKUUURRRSSS
Jeden Dienstag (5x) ab 23. Jänner, 19.00 – 21.00 Uhr
Sie lernen die Acrylfarben in verschiedenen Techniken richtig einzusetzen bei Motiven ihrer
Wahl . Mitzubringen: Vorlagen (Fotos) - Acrylfarben Rot-Gelb-Grün-Blau, Leinwand 50 x 70 oder
60 x 80 oder 70 x 90 cm, Papierunterlagen, Wasserbehälter, Pinseln, Maltücher, Spachteln, Kü-
chenrolle.
Leitung: Franz Schellnhammer; Kosten: 62 Euro; Anmeldung bis 18. Jänner!

ØØØ NNNEEEUUU --- FFFÜÜÜRRR KKKIIINNNDDDEEERRR:::

ØØØ SSSUUUNNNSSSHHHIIINNNEEE DDDAAANNNCCCIIINNNGGG
Jeden Mittwoch (6x) ab 20. September 2006 von 16-17 Uhr
für Kinder von 5 bis 8 Jahren
Kindgerechte Förderung von Rhythmusgefühl, Konzentration und Körperbewusstsein.
Kleine und größere Tänze und Choreographien zu aktueller Musik. Die Kinder werden behutsam
und praxisnah in die Geheimnisse des Tanzes eingeführt.
Leitung: Christian Aichinger und Bianca Schönbichler, Kosten: € 50,- , Kursort : Pöchlarn, kleiner
Turnsaal; Anmeldung bis 16. September!

ØØØ VVVIIIDDDEEEOOO CCCLLLIIIPPP DDDAAANNNCCCIIINNNGGG
Jeden Mittwoch (6x) ab 20. September v on 17-18 Uhr
für Kinder ab 8 Jahren
Coole Tänze für schräge Kids. Trendige Tanzschri tte zu aktuellen Songs machen Stimmung!
Leitung: Christian Aichinger und Bianca Schönbichler, Kosten: € 50,- , Kursort : Pöchlarn, kleiner
Turnsaal, Anmeldung bis 16. September!

Anmeldungen zu allen Kursen werden ab 28. August 2006 unter 0676/ 812 20 342 (Mag. Sil via Heisler)
gerne entgegengenommen!
Alle Kursangebote der VHS und der Bildungsregion Pöchlarn-Nibelungengau entnehmen Sie bitte der
Broschüre  der Volkshochschule Melk-Pöchlarn, welche Ende August an alle Haushalte geschi ckt wird.

EINE INITIATIVE DER KLEINREGION PÖCHLARN-NIBELUNGENGAU
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Vereinsmeisterschaften des ESV Krummnußbaum
Leopold Fries neuer ESV Vereinsmeister

Bei den Vereinsmeisterschaften am 29. Juli 2006 konnte Leopold Fries mit
140 Punkten den Vereinsmeistertitel 2006 für sich entscheiden. Auf den
Plätzen landeten Obmann Stefan Huber (119 Punkte) und Erich Aigner
(115 Punkte). In der Mannschaftswertung siegte ebenfalls Leopold Fries
mit Leopold Anderst, Herbert Fries und Franz Schadenhofer. Helmut Zeitl-
hofer erwies sich als umsichtiger Wettbewerbsleiter. Bürgermeister Robert
C. Rausch nahm die Siegerehrung vor. Am 12. August findet als nächster
Vereinshöhepunkt der 1. Beisl-Wettbewerb im Stockschießen auf der ESV
Anlage in Krummnußbaum statt.

RRR AAA NNN GGG MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT SSS TTT AAA RRR TTT ---
NNN RRR ...

SSS PPP III EEE LLL ---
PPP UUU NNN KKK TTT EEE

SSS TTT OOO CCC KKK PPP UUU NNN KKK TTT EEE

111 MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT 111 111 111 111
AAA NNN DDD EEE RRR SSS TTT LLL EEE OOO PPP OOO LLL DDD ,,, FFF RRR III EEE SSS HHH EEE RRR BBB EEE RRR TTT ,,,

FFF RRR III EEE SSS LLL EEE OOO PPP OOO LLL DDD ,,, SSS CCC HHH AAA DDD EEE NNN HHH OOO FFF EEE RRR FFF RRR AAA NNN ZZZ

111 555 555 444 ::: 555 888

222 MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT 333 333 333 333 333
GGG RRR ÜÜÜ NNN NNN EEE RRR WWW III LLL HHH EEE LLL MMM ,,, HHH UUU BBB EEE RRR SSS TTT EEE FFF AAA NNN ,,,

KKK AAA LLL TTT EEE NNN HHH UUU BBB EEE RRR EEE RRR NNN SSS TTT SSS CCC HHH NNN EEE III DDD EEE RRR HHH EEE RRR TTT AAA

333 444 777 222 ::: 555 888

333 MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT 555 555 555 555 555
BBB EEE RRR TTT SSS CCC HHH HHH EEE III NNN RRR III CCC HHH ,,, HHH EEE BBB EEE NNN SSS TTT RRR EEE III TTT SSS AAA BBB III ---

NNN EEE ,,, SSS UUU LLL ZZZ EEE RRR WWW III LLL LLL III ,,, VVV OOO GGG EEE LLL MMM AAA NNN NNN FFF RRR AAA NNN ZZZ

555 444 666 777 ::: 666 999

444 MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT 444 444 444 444 444
AAA III GGG NNN EEE RRR EEE RRR III CCC HHH ,,, BBB UUU DDD EEE RRR EEE LLL III SSS AAA BBB EEE TTT HHH ,,,
HHH AAA CCC KKK NNN EEE RRR JJJ OOO HHH AAA NNN NNN ,,, RRR ÜÜÜ HHH RRR LLL GGG ÜÜÜ NNN TTT EEE RRR

444 444 444 333 ::: 555 888

555 MMM AAA NNN NNN SSS CCC HHH AAA FFF TTT 222 222 222 222 222
FFF AAA FFF FFF EEE LLL BBB EEE RRR GGG EEE RRR KKK AAA RRR LLL ,,, FFF AAA SSS CCC HHH III NNN GGG III NNN GGG RRR III DDD ,,,

KKK UUU TTT NNN EEE RRR JJJ OOO HHH AAA NNN NNN ,,, SSS CCC HHH MMM III DDD TTT JJJ OOO HHH AAA NNN NNN

222 333 666 999 ::: 666 222
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ANNA  STOIK
hat ihre Ausbildung erfolgreich

abgeschlossen zur:

Dipl.
Lebens- u. Sozialberaterin

Lebens- u. Sozialberatung soll helfen,
über belastende und alleine schwer zu bewältigende Lebenssituationen

zu sprechen, sie zu erleichtern, zu verändern oder einer Lösung näher zu bringen.

Das Ziel ist die aktive und positive Lebens-, Berufs- und Alltagsbewältigung.

Die Beratung ist für Einzelpersonen, Paare und Gruppen.

Meine  Beratungsschwerpunkte

* Persönlichkeitsentfaltung
 Entdecken der eigenen Talente
* Angstbewältigung
 Erlernen von Hilfen und Methoden dem
 Angstkreislauf zu entkommen
* Ehe und Familie
* Begleitung bei Krankheit, Leid, Tod und Trauer
* Sinn- und Glaubensfragen
* Süchte
 Speziell Beratung von Angehörigen

Das erste Beratungsgespräch ist kostenlos.

3375 Krummnussbaum, Eduard Fenzel Str. 2, 02757/3374, 0676/555 3374
(Gesprächstermin nach telefonischer Vereinbarung)

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wenn S ie …
… Tagesmutter werden wollen oder eine qualifizierte
Betreuung für Ihre Kinder suchen, wenden Sie sich an

Sabine Steinacker, Regionalbetreuerin
Büro Melk, Stadtgraben 10
Di 8.30 Uhr – 10.30 Uhr

Tel.: 02752/51818-15, 0676/83844676
oder an die Zentrale: 02742/84162

Email: tamue.stpoelten@stpoelten.caritas.at

mailto:tamue.stpoelten@stpoelten.caritas.at
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Öko-Know How für den Hausbau!
7tägiges Seminar vermittelt praxisorientiertes Fachwissen

Medieninformation "die umweltberatung" Mostviertel, 07.07.06

„Bauen mit der Sonne“ in Zeillern: Das Intensivseminar von "die um-
weltberatung" zeigt den Weg zum Öko-Traumhaus für Neu-, Zu- und
Umbauwillige. Start am 28. September im Schloss  Zeillern!

Im Seminar Bauen mit der Sonne  ab 28. September gibt "die umweltberatung"
Mostviertel Unterstützung und fachliches Know-How, sowohl für den Umbau ei-
nes Althauses als auch beim Neubau - von der Grundstücksauswahl angefan-
gen, über Baustoffe/Baukonstruk tionen bis zum richtigen Heizsystem. Erfahrene
UmweltberaterInnen helfen, Bau- und Umweltsünden von Anfang an zu vermei-
den.

Das Seminar wird in Kooperation mit der Raiffeisenbank und der Gemeinde Zeil-
lern durchgeführt und in 3 Wochenendkursen abgehalten.

Richtige Planung entscheidet über die künftige Zufriedenheit mit dem neuen
Haus. Der Heizenergiebedarf soll schon während der Planung errechnet werden,
um bösen Überraschungen vorzubeugen, denn eine Änderung auf dem Papier
ist einfacher, als Änderungen am bestehenden Haus. Der Heizbedarf pro m² und
Jahr wird durch die Energiekennzahl angegeben, die gleichzeitig auch Grundlage
für die Niederösterreichische Wohnbauförderung ist. Je niedriger diese Energie-
kennzahl ist, umso höher ist die Wohnbauförderung und umso niedriger die Be-
triebskosten! , gibt Friedrich Heigl von "die umweltberatung" einen ersten Tipp für
künftige HäuslbauerInnen und AlthaussaniererInnen.

Eine kompakte Bauweise, Wohnräume und Hauptfenster im Süden und das rich-
tige Heizsystem senken die Betriebskosten eines Hauses und steigern die Chan-
ce, die Höchstförderung aus der NÖ Wohnbauförderung zu erhalten. Versierte
ExpertInnen stehen beim Seminar mit Rat und Tat zur Seite und informieren über
Innen- und Außenarchitektur, Solarenergie und Biomasse, Komfortlüftung, Gar-
tengestaltung, Wasser, Bauen mit Holz oder Ziegel und die neue NÖ-
Wohnbauförderung.

Exkursion zu Niedrigenergie- und Passivhäusern

Eine Exkursion gibt den künftigen HäuslbauerInnen einen ganzen Tag lang Gelegenheit, sich
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bereits realisierte „Wohnträume“ näher zu betrachten, sich über die Bauerfahrungen der Be-
wohnerInnen zu informieren und sich von der Wohnqualität der Öko-Solarhäuser persönlich zu
überzeugen.

Am Ende des Seminares hat jede/r Teilnehmer In eine sehr gute Übersicht w orauf es beim
Hausbau ankommt, ein Rohkonzept mit Entw urfsskizzen, einen Finanzplan und sogar ein Mo-
dell vom eigenen "Sonnenhaus" in Händen!
So ausgerüstet steht der Grundsteinlegung für das eigene Traumhaus nichts mehr im Wege

Termine:

Einführungsvortrag:
Donnerstag, 28. September 2006, 18.00 - 21.00 Uhr im Sch loss Zeillern
(Der Einführungsvortrag gibt einen guten Überblick und ist offen für al le Interessierten  auch
ohne Seminar ist unverbindlich und kostenlos)

Das Seminar: in Zeillern
Teil 1:
Freitag, 06. Oktober 2006, 14.00 bis 22.00 Uhr (Wohnbedürfnisse, Innenarchitektur, Außenar-
chitektur)
Samstag, 07. Oktober 2006, 9.00 bis 18.30 Uhr (Energiesparen und Wohnbau, Wohnbauförde-
rung NEU, Solarenergie und Biomasse, Automatische Komfortlüftung, Radiästhesie)

Teil 2:
Freitag, 20. Oktober 2006, 14.00 bis 20.30 Uhr (Gartengestaltung, Wasser, Bauen mit Holz)
Samstag, 21. Oktober 2006, 9.00 bis 13.00 Uhr (Baustoffe, Grundlagen der Bauphysik, Bau-
konstruktionen, Bauen mit Ziegel )

Exkursion zu Niedrigenergie- und Passivhäusern in verschiedenen Baustufen:
Samstag, 04. November 2006, 9.00 bis 16.30 Uhr

Teil 3:
Freitag, 17. November 2006, 14.00 bis 21.00 Uhr (Finanzierung, Workshop)
Samstag, 18. November 2006, 8.00 bis 17.00 Uhr (Workshop, Abschluss)
An diesem Wochenende sind alle Referent Innen w ieder anw esend und arbeiten mit jedem/r
TeilnehmerIn in Einzelgesprächen an den individuellen Projekten weiter.

Bauen mit der Sonne – der Weg zum Traumhaus
"die umweltberatung" bietet Öko-KnowHow beim 7tägigen Hausbauseminar

Start: 28. September, 18.00 Uhr, Zeillern

Anmeldung und Infos zum Seminar und zum kostenlosen Einführungsvortrag bei "die umwelt-
beratung" Mostviertel, Tel. 07472 / 61486 bzw . mostv iertel.amstetten@umw eltberatung.at und
auf www.umw eltberatung.at .

Seminarbeitrag: € 276,--

JournalistInnenrückfragen:
"die umweltberatung" Amstetten, Friedrich Heigl
Tel .07472 / 61486 , Fax 07472 / 61486-620
e-mail: friedrich.heigl@umweltberatung.at, internet: www.umweltberatung.at

mailto:mostviertel.amstetten@umweltberatung.at
http://www.umweltberatung.at
mailto:friedrich.heigl@umweltberatung.at
http://www.umweltberatung.at
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Vereinsmeisterschaften des Tennisclubs Krummnußbaum

Mit Michael Nechw atal und Daniela Anerinhof setzten sich bei den Vereinsmeisterschaften des
TCK am 15./16. Juli die Favoriten durch. Karl Fuxberger holte sich den Seniorentitel.
Trotz Urlaubszeit konnte das Organisationsteam rund u m Peter Anerinhof und Jürgen Zeiler
insgesamt 32 SpielerInnen begrüßen. Spannende Spiele quer durch alle Bew erbe bei bestem
Tennisw etter sorgten für gute Stimmung.
Im Hauptbew erb der Herren holte sich Michael Nechw atal bereits zum sechsten Mal den Ver-
einsmeistertitel des TCK. Er setzte sich in einem sehenswerten Endspiel gegen Matthäus
Kleinberger knapp mit 7:5 und 7:5 durch. Platz drei belegte Bernhard Allinger jun.
Den Herren-B-Bew erb dominierte erw artungsgemäß Peter Anerinhof , der Jürgen Zeiler und
Siegfried Anerinhof hinter sich ließ.
Spannende Spiele, die oft erst im dritten Satz entschieden w urden, boten auch die Damenpar-
tien. Im Finale des Hauptbew erbes besiegte die erst 16jährige Daniela Anerinhof die Überra-
schungsfinalistin Nadia Steiner 7:5, 6:2. Doris Neuhauser erkämpfte sich Rang drei. Im End-
spiel des B-Bew erbs blieb Christine Teufl gegen Karin Zeiler erfolgreich. Den dritten Platz holte
sich hier Daniela Heschl.
Aus dem bestens besetzten Seniorenbew erb gingen ebenfalls hochinteressante Spiele hervor.
Karl Fuxberger sicherte sich schließlich im Finalspiel gegen Hans Eibensteiner den Titel. Dritter
wurde Raimund Harant.

Herren A 1. M ichael Nechwatal
   2. Matthäus Kleinberger
   3. Bernhard Allinger

Herren B-Bew erb 1. Peter Anerinhof
   2. Jürgen Zeiler
   3. Siegfried Anerinhof

Senioren  1. Karl Fuxberger
   2. Johann Eibensteiner
   3. Raimund Harant

Damen A 1. Daniela Anerinhof
   2. Nadia Steiner
   3. Doris Neuhauser

Damen B-Bew erb 1. Christine Teufl
   2. Karin Zeiler
   3. Daniela Heschl
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U. R. C.
Nibelungen Pöchlarn

Einzelzeitfahr - Cup

Am Samstag, 09.09.2006
Beginn: 13 Uhr

Bergstrecke 2,3 km      Start: 13.15 Uhr
In Krummnussbaum:
Alter Bahnhof bis Holzerner Kirche

Flachstrecke 6,2 km   Start: ca. 15.30 Uhr
In Pöchlarn:   Donauradweg
Start: Kraftwerk Melk      Ziel: Schiffsstation Pöchlarn

Auf Ihren Besuch freut sich der URC, für Speisen
und Getränke ist gesorgt.

Im Anschluss, Siegerehrung mit Verlosung von
Sachpreisen.
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